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SR alurentfine von Wiürtfi, geb. von Babvank-Dirvziviedgka, als Gaftin, gibf im eigenen und im Damen 
Ss ihrer Rinder Johanna Fürfin Pizyna, geb. von Wirth, Wladimir von Wirth, Bof- und Minifterial- 
Eonripilt im k. und k. Winifterium des Railerl. Banes und deg Aeußern, ihres Sıhwiegerfohnes Alexander 
Fir Piupna, dann ihrer Enken Wladimir ind Alexandrine die tieferfihülternde Bachricht von dem 
Ableben ihres innigjigeliebien Gatten, Daterz, Schmwiegervaters und Grohvatera, des Wohlgebornen Berren 


Johann Baptijt ven Wirth 


k. ke Rittnieifter a. DB. 


welcher Mithvor den 2. Jänner 1889, um 72410 Uhr Abends, nesh längerem Leiden und naıh mpfang der 
heiligen Sterbefarramente im Alter von 78 Jahren Jelig in dem Berrn entlchlafen tit. 


Pie Bülle des theueren Berblihenen wird Freitag den 4, Jäımer, prarie 2 Mhr Badmittags, 
vom Grauerhaule: L, Rauhenfteingaffe 1 in die Mefkropolifankicche zu Sf. Stephan geführt, dafelbfi feierlich 
eingelegnei, Jodann nad Bieking überführt und nadı vorhergegangener Ginfeguumg in der Pfarrkivdhe auf 
dem dorfigen Drisfriedhofe im eigenen Grabe zur ewigen Ruhe beffaftet. 


Samstag den 5. Jänner werden von 10 bis 11 Mhr in der Metropolifankirdje zu St. Stephan die 
heiligen Seelenmelfen gelefen werden. 


Wien, den 3. Jänner 1889. 


Wiener Lreidjenbejtattunas - Anternehmuag Dietat”. „St. Borberfus” bad- und Kunidrueketei in Wien. 
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